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Er1äuterungen
1 Rechtsgrundlagc der Statistik
Dic Aesetzliche Grundlage der Statistik des
straßenpersonenverkehrs bildet das Gesetz zur
Durchführung einer Statistik über die Perso-
nenbeförderung iru Straßenverkehr vom 28. De-
zenber 1958 (BGBI. I S. 1472).

2 Kreis der Befragten (Auskunftspflichtige)
Auskunftspflichtig sind aIIe Unternehmen bzw.
deren Inhaber und verantrortlichen Leiter, die
einen Betriebssitz im Inland haben und - aus-
schließlich oder neben anderen Tätigkeiten -
genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) vom 21. !,!ärz
1961 (BGBl. I S. 241) betreiben.

3 Unfans der Statistik
Die Statistik des StraBenpersonenverkehrs er-
streckt sich grundsätzlich auf alle den PBefc
unterliegenden Personenbeförderungen mit Stra-
ßenverkehrsmitteln durch auskunftspflichtige
Unternehmen und den Freigestellten SchüIer-
verkehr dieser Unternehmen. Der grenzüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
ternehmen ist dabei einschl. seines Auslands-
anteils in den Ergebnissen enthalteh.

Der Gelegenheitsverkehr mit Personenkraftwa-
gen, die nicht mit acht t'ahrgastplätzen aus-
gestattet und bei Unternehmen des Kraftomni-
busverkehrs eingesetzt sind, sowie der gesam-
te Kraftdroschkenverkehr sind von der stati-
stischen Erfassung gänzlich ausgenommen.

Der üittelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derjenige Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1

PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen für die Beförderten unentgelt-
lich durchführen, wird nur in jeden dritten
Jahr (1974, 1977 usw.) und nur hinsichtlich
der ZahI der beförderten Personen in die mo-
natliche Statistik einbezogen.

Um dem Leser einen Überblick über den gesam-
ten öffentlichen Personennahverkehr vermit-
teln zu können, werden einige Angaben aus der
Eisenbahnstatistik in die Veröffentlichungen
über den Straßenpersonenverkehr übernommen.

4 Berichtsweg sowie }lethode der Erfassung,
Aufbereitung und regionalen Zuordnunq

AlIe Auskunftspflichtigen haben monatlich
einen "Erhebungsbogen zutn l{onatsbericht" über
Betriebsleistungen, Verkehrsleistungen und
Einnahmen in Berichtsmonat auszufüI1en.

Die ausgefüllten Erhebungsbogen werden von
den Auskunftspflichtigen - in der Regel über
die jeweils örtlich zuständige Genehnigungs-
behörde - an das zuständige Statistische Lan-
desant (in Schleswig-Holstein, Bremen und
BerIin an die oberste Verkehrsbehörde des
Landes) gesandt und dort zu Landesergebnissen
zusanmengefaßt. Das Statistische Bundesamt,
dem die Statistischen Landeslimter bzw. die
obersten Verkehrsbehörden der Länder die Lan-
desergebnisse zuleiten, ste1lt aus diesen die
Bundesergebnisse zusammen.

Die Zuordnung eines Unternehmens mit seinen
Betriebs- und Verkehrsleistungen zu einem
Bundesland - in tieferer regionaler Gliede-
rung als nach Bundesländern werden die Ergeb-
nisse weder ausgewiesen noch aufbereitet -
erfolgt grundsätzlich nach dem Sitz der Ge-
nehmigungsbehörde, die dem Unternehmen eine
Genehmigung für Straßenpersonenverkehr erteilt
hat. Die örtliche Zuständigkeit der Genehmi-
gungsbehörde bestimmt sich beim Linienverkehr
nach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dern Sitz des
Unternehmens. Dieser Sitz ist auch maßgebend
für die örtliche Zuständigkeit eines Statisti-
schen Landesamtes, wenn ein Unternehmen von
Genehmigungsbehörden aus zwei oder mehr Län-
dern je eine oder mehrere Genehmigungen für
Straßenpersonenverkehr erhalten hat. Bundes-
bahn und Bundespost werden keinem der Bundes-
Iänder zugeordnet, sondern je gesondert aus-
gewiesen.

5 Begriffserklärungen
5.1 Verkehrsmittel
5.1 . 1 Straßenverkehrsmittel
Straßenverkehrsmittel ist bei der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs der Oberbegriff
für die nachstehend aufgeführten Verkehrsmit-
tel, mit denen öffentlicher Straßenpersonen-
verkehr durchgeführt wird.

5.1 .2 Straßenbahn
Straßenbahnen sind Schienenbahnen, die sich
in der Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließIich oder
überwiegend der Beförderung von personen im
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

5.1 "3 Stadtschnellbahn
Stadtschnellbahnen sind die Bahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 pBefc den Straßenbahnen gleichge-
stellt sind. Es sind dies Bahnen, die a1s
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Hoch-, Untergrund- oder Schwebebahnen oder
ähnliche Bahnen besonderer Bauart angelegt
sind, ausschließ1ich oder überwiegend der Be-
förderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen
oder Seilbahnen sind. Die S-Bahnen der Deut-
schen Bundesbahn sind ausgenommen.

5.1 .4 Obus
Obusse sind elektrisch angetriebene Straßen-
fahrzeuge, die ihre Antriebsenergie einer
Fahrleitung entnehmen und nicht schienenge-
bunden sind.

5.1 .5 Kraftfahrzeug
Kraftfahrzeuge sind nach § 4 Abs. 4 PBefG Stra-
ßenfahrzeuge, die durch eigene Maschinenkraft
bewegt werden, ohne an Schienen oder eine
Fahrleitung gebunden zu sein. Kraftfahrzeuge
im Sinne der Statistik des Straßenpersonen-
verkehrs sind nur Kraftomnibusse und Perso-
nenkrafthragen.

5.1.6 Kraftomnibus
Kraftomnibusse sind Kraftfahrzeuge, die zur
Beförderung von Personen geeignet und be-
stimmt und mit mehr aIs acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind.

5.1 .7 Personenkraftwagen
Pers;onenkraftwagen sind Kraftfahrzeuge, die
zur Beförderung von Personen geeignet und be-
stimmt und mit höchstens acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind" Für die Statistik des
Straßenpersonenverkehrs konmen nur Personen-
kraftwagen mit Genehmigung für den Linienver-
kehr sowie Personenkraft$ragen des Gelegen-
heitsverkehrs gemäß Ziffer 5.2.7 i.n Betracht.

5.2 Verkehrsarten
5.2.1 Linienverkehr
Der Begriff "Linienverkehr" umfaßt die nach
dem PBefc genehmigungspflichtigen Personen-
beförderungen mit schienen- oder fahrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsmitteln und mit Kraft-
fahrzeugen im Linienverkehr. Unter Linienver-
kehr mit Kraftfahrzeugen ist nach § 42 PBefG
derjenige Kraftfahrzeugverkehr zu verstehen,
bei dein zwischen bestimmten Ausgangs- und
Endpunkten eine regelmäßige Verkehrsverbin-
dung eingerichtet- ist, auf der Fahrgäste an
bestj.mmten Haltestel,len ein- und aussteigen
können. Eingeschlossen sind stets die Sonder-
formen des Linienverkehrs nach S 43 PBefG
(mit Ausnahme desjenigen Berufsverkehrs, den
Unternehmen zur Beförderung ihrer Arbeitneh-

ner mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen unentgeltlich für die Beförderten
durchführen) und zuweiten darüber hinaus der
Fre igestel Ite Schülerverkehr.

5.2.2 Allcemeiner Linienverkehr
Unter Allgemeiner Linienverkehr ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenper-
sonenverkehr und der genehmigungspflichtige
Kraftfahrzeug-Linienverkehr nach s 42 pBefG
ohne dessen Sonderformen nach s 43 pBefG zu
ve rs tehen.

5.2,3 Berufsverkehr (Sonderform des Linien-
verkehrs gemäß s 43 Nr. I pBefc)

Berufsverkehr nach s 43 Nr. 1 pBefc ist die
regeJ.mäßige Beförderung mit Kraftomnibussen
von Berufstätigen eines oder mehrerer Unter-
nehmen unter Ausschluß anderer Fahrgäste
zwischen Wohnung und Arbeitsstätte, soweit
die Beförderung nicht von den Vorschriften
des PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnisse des Mittelbar entgeltlichen
Berufsverkehrs (siehe Ziffer 3 Abs. 3) sind
in den für den Berufsverkehr nach s 43 Nr. l
PBefG ausgewiesenen Zahlen nichL enthalten.

5.2.4 SchüIerfahrten (Sonderform des Linien-
verkehrs gemäß 5 43 Nr. 2 pBefG)

SchüIerfahrten sind regelmäßige Beförderun-
gen von Schü1ern mit Kraftfahrzeugen zwischen
wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß an-
derer Fahrgäste, soweit die Beförderung für
dj.e SchüIer nicht unentgeltlich ist.

5.2.5 Frei es Schü lerverkehr
Hierbei handelt es si.ch um die für die Fahr-
Eäste unentgeltLich durchgeführten Beförde-
rungen mit Kraftfahrzeugen durch oder für
Schulträger zum und vom Unterricht, die nach
S 1 Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über die
Befreiung bestimmter Beförderungsfä11e von
den Vorschriften des PBefG (Freistellungs-
verordnung) vom 30. August 1952 (BGBI. I
S. 601) den Vorsehriften des pBefc nicht un-
terliegen. Er unterscheidet sich von den Schü-
.Ierfahrten nach § 4-? Nr. 2 PBefc im wesent-
lichen durch die Unentgeltlichkeit der Beför-
derungen für die Beförderten.

Statistisch erfaßt wird der Freisestel.ite
Schülerverkehr nur, soweit er vcn Unterneh-
men durchgefiihrt lcird, die auch genehm:gungs-
pfl ichtigen St-raßenpersonenverkehr betreiben
(siehe Ziffer 3 Absatz 1 ).
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üarkt- und Theaterfahrten sind
Beförderungen von Personen von
ten bzw. Theateraufführungen u

tungen (2.B. Konzerten).

5.2.6 Harkt- und Theaterfahrten (Sonderfor-
men des Linienverkehrs gemäß § 43 Nr.
3 und § 43 Nr. 4 PBefG)

sonennahverkehr" wird der Linienverkehr der
Straßenverkehrsmittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgeführt wird), der
Sc-hienenverkehr der nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen, der S-Bahnverkehr der Deutschen Bun-
desbahn sowie vom sonstigen Schienenverkehr
der Deutschen Bundesbahn der Berufsverkehr,
der SchüIerverkehr und der übrige Verkehr, so-
weit bei letzterem eine Reiseweite von 50 km

nicht überschritten wird, zusammengefaßt.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln,
der über eine Reiseweite von 50 km hinaus-
geht, ist - gemessen am Umfang des gesamten
Linienverkehrs - unbedeutend. Im Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, dem
S-Bahnverkehr sowie in Berufs- und SchüIer-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werden Per-
sonenbeförderungen über Reiseweiten von mehr
a1s 50 km nur in sehr geringem Umfang durch-
geführt, so daß die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
BeförderungsfälIe kaum beeinflußt sind.

Der Kraf tfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (Miet-
omnibusverkehr, Ausflugsfahrten, Mietwagenver-
kehr, Kraftdroschkenverkehr), der im Nahbereich
durchgeführt wird, und der pährverkehr über
Binnengewässer sind nicht im Begriff "Gesamter
öffentlicher Personennahverkehr" eingeschlossen,

5. 3 Unternehmensformen
5.3 . 1 Kommuna.l.e und gemischtwirtschaf tI i che

Unte rnehmen
Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an denen Körperschaften und AnstaI-
ten des öffentlichen Rechts mit mehr a1s 50 t
beteiligt sind. Unternehmen mit Stadtschnel-l--
bahn-, Straßenbahn- oder Obusverkehr gelten
auch dann als genischtwirtschaftlich, wenn
der Anteil der öffentlichen Hand nur 50 t
oder weniger beträgt.

5.3.2 Unternehmen der n ich tbundese igenen
E i senbahnen

Unter di.eser Position werden - ohne nücksicht
auf die BesitzverhäLtnisse - mit Ausnahme der
Deutschen Bundesbahn alle diejenrgen tinterneh-
men aufgeführt, die außer Straßenpersonenver-
kehr auch Eisenbahn-Schienenverkehr durchführen.

5.3.3 Private Unternehmen
Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Scitienen-
verkehr, soweit sie nicht unter Ziffer 5.3. I

faIlen.

rege Imäß ige
und zu Märk-
ä. Veranstal-

5. 2. 7 Gelegenheilqvl4eh!
A1s Gelegenheitsverkehr ist der Verkehr nach
§§ 48 und 49 PBefG nachgewiesen, der celegen-
heitsverkehr mit Personenkraftwagen nach die-
sen Paragraphen jedoch nur insoweit, afs die-
se mit acht Fahrgastplätzen ausgerüstet und
bei Unternehmen des Kraftomnibusverkehrs ein-
gesetzt sind.

5.2.8 Ausflugslqhrten (Gelegenheitsverkehr
gemäß s 48 Abs. 1 pBefG)

AIs Ausflugsfahrten sind soLche Fahrten anzu-
sehen, die der Verkehrsunternehmer mit Kraft-
omnibussen oder Personenkraftwagen nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Pl-an und zu
einem für alle Teilnehmer gleichen und ge-
meinsam verfolgten Ausflugszweck anbietet
oder ausführt. Die statistische Erfassung ist
gemäß ziffer 5.2.7 eingeschränkt.

5.2.9 Ferienziel-Reisen (Ge1 egenhe itsverkehr
genäß s 48 Abs. 2 pBefG)

Unter Eerienziel-Reisen werden Reisen zu Erho-
fungsaufenthalten verstanden, die der Verkehrs-
unternehmer mit Kraftomnibussen oder perso-
nenkraftwagen nach einem bestimmten, von ihm
aufgestellten PIan zu einem Gesamtentgelt für
Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit oder
ohne Verpflegung anbietet und ausführt. Die
statistische Erfassung ist gemäß Ziffer 5.2.7
e ingeschränkt.

5.2.10 Verkehr mit Mietomnibussen (Gelegen-
heitsverkehr gemäß S 49 Abs. I pBefc)

Mietomnibusverkehr ist die Beförderung von
Personen mit Kraftomnibussen, die im ganzen
zur Beförderung angemietet werden und mit de-
nen der Unternehmer Fahrten durchführt, deren
Zweck, Zie] und AbIauf der Mieter bestimmt.
Soweit von Unternehmern des Kraftomnibusver-
kehrs Personenkraftwagen mit acht Fahrgast-
pIätzen im Gelegenheitsverkehr gemäß s 49
Abs. 4 PBefG eingesetzt werden, isr dieser
Gelegenheitsverkehr in den ausgewiesenen Er:-
gebnissen des Verkehrs mit Mietomnibussen
enthalten.

5 .2.1 1

Unter
Gesamter öffentlicher Personennahve rkehr
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5.3.4 Reo iona lverkeh eseIl schaften
Unter dieser Position werden die Verkehrs-
gesellschaften aufgeführt, die von Bundes-
bahn und Bundespost zur Durchführung des
bisher mit Bahnbussen und Postbussen be-
triebenen Straßenpersonenverkehrs in einem
Gebiet gebildet wurden.

5.4 Tarifarten (Fahrausweisarten)
5.4.1 Regeltarif
Unter den Begriff des Regeltarifs falIen alle
Einzelfahrausweise, ferner Kinderfahrscheine,
Rückfahrscheine, Sonntags-Rückfahrscheine, an-
tragsfreie Zeitkarten und Mehrfahrten-Karten
(2.8. Streifen-, Wochen-, Monats-, Sammel-,
Zehnerkarten, Fahrscheinhefte) sowie andere
Fahrausweise, die ohne soziale Ermäßigungen
oder Vergünstigungen an die Eahrgäste ver-
kauft werden.

5.4.2 Tarife fiir SchüIer Studenten und an-
dere Auszubildende

Hierunter fallen a1le sozialen Vergünsti-
gungstarife für in Ausbildung stehende Per-
sonengruppen. Die Art der verkauften Fahraus-
weise ( Einzelfahrausweise, Mehrfahrtenkarten
oder Zeitkarten) spielt hierbei keine RoI1e.

5 .4 . 3 Sonst iqe Verqünst i g ung star i fe
A1s "Beförderungen zu sonstigen Vergünsti-
gungstarifen" sind die Beförderungen aIIer
nicht unter Ziffer 5.4.2 fallenden Fahrgäste,
denen eine soziale Vergünstigung eingeräumt
wird, ausgewiesen. Hierzu gehören insbeson-
dere Rentner und Familienmitglieder der Be-
tr iebs angehör igen.

5 .4 .4 Schwerbeschäd igten-Auswe ise
Hierunter fallen die BeförderungsfäI1e, die
durch das Gesetz über die unentgeltliche Be-
förderung von Kriegs- und Wehrdienstbeschä-
digten sowie von anderen Behinderten im Nah-
verkehr vom 27.8.1965 (BGB1. I 1965, S.978)
und die entsprechenden Ausführungsgesetze der
Länder geregelt werden.

5.4.5 Freifahrausweise
Hierunter fall-en die Beförderungen von Perso-
nen auf Ausweise, die zur unentgelLlichen Be-
nutzung der Verkehrsmittel berechtigen (2.8.
durch das eigene Personal, durch Aufsicht.srat-
mitglieder usw. ), jedoch ohne Schwerbeschädig-
ten-Aus$/e ise.

5.5 Llun seinheiten er Leistu s-
stat i st ik

5 .5 . 'l Bef örderte Personen

Die Angaben ryerden von den auskunftspflichti-
gen Unternehmen in der Regel aufgrund der ver-
kauften Fahrausweise ermittelt. Bei den nach-
gewiesenen Angaben über die beförderten per-
sonen handelt es sich um Unternehmensbeförde-
rungsfä1Ie, d.h. eine person wird auf dem Li-
niennetz eines Unternehmens auch dann nur
einmal gezähIt, wenn diese nacheinander meh-
rere Verkehrsmittel des Unternehmens benutzt
hat.

5.5.2 Personenkilometer
Personenkilometer sind die Summe der Fahr-
strecken, über die die einzelnen Fahrgäste
befördert wurden. Sie werden in der Regel
durch MuItipJ-ikation der Zahl der beförderten
Personen mit der mittleren Reiseweite - je-
weils getrennt für die einzelnen Unternehmen
und innerhalb der Unternehmen getrennt nach
den einzelnen Verkehrsarten - errechnet.

5,,5.3 Waqenkilomet er
viagenkilometer sind die Kilometer, die die
Zugfahrzeuge sowie die von ihnen mitgeführten
Anhänger im Einsatz für die personenbeförde-
rung zurückgelegt haben. Die Besetzung des
Verkehrsmittels spielt hierbei keine Ro1le.
AlJ.erdings werden die Zu- und Abfahrten nur
insoweit mi.tgezählt, als die Beförderung von
Fah.rgästen auf diesen Fahrten zugelassen ist.
Die beim Rangieren oder auf den Endschleifen
zurückgelegten wagenkilometer werden der Ein-
fachheit halber mir- einbezogen.

5 .5.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Veröffentlichung
sind die ErIöse aus dem Fahrkartenverkauf im
Linienverkehr und für Beförderungsleistungen
im Gelegenheitsverkehr nach s§ 48 und 49
PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht be-
rücksichtigt sind somit aIle Erlöse aus an-
de:'en wi.rtschaftl ichen Tät igkeiten ( z. B. Re-
klame, Pachten usw.) sowje die Abgeltungszah-
lungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. EbenfalIs nicht enthalten sind die Er-
1öse für Beförderungsleistungen im Freige-
stelLten Schülerverkehr. Die Angaben enthal-
ten - entsprechend dem Bruttosystem be: den
verkauften Fahrausweisen - auch die Umsatz-
( Mehrwe rt- ) s teuerbe träg e .

-7 -



Straßenpersonenverkehr im November 1 979

Im November 1979 wurden im öffentli.chen
Stra ßenpe rsonenverkehr
mit Stadtschnel-lbahnen, Straßenbahnen,
Obussen und Kraftomnibussen 597 Mi]]. Fahr-
gäste befördert und bei einer Betrj-ebslei-
stung von 249 l"1.Lll. Wagenkilometern eine
Verkehrsleistung von 5,96 Mrd. Personenki-
fometern erbracht. Dabei wurden Einnahmen aus
dem Fahrkartenverkauf im Lini-enverkehr und
für Personenbeförderungen im Gelegenheits-
verkehr ln Höhe von 518 !1i11. DM erzielt. Im
Vergleich zum November 1978 waren das Fahr-
gastaufkommen um 2,4 ? die Betriebsleistung
um 1,7 8,die Verkehrsleistung um 4,0 ? und
die Einnahmen um 4,6 ? größer.

Auf den genehmigungspflichti-qen L 1 n i e n-
v e r k e h r einschl. seiner Sonderformen
nach § 43 des Personenbeförderungsgesetzes
(PBefG) entfielen im Berichtsmonat 549 Mi11.
beförderte Personen oder 92 U des Fahrgast-
aufkommens und 4,03 l{rd. Personenkiloneter
oder 68 ? der Verkehrsleistung und 175 Mill.
Wagenkilometer oder 70 ? der Betriebsleistung.
Gegenüber dem November des Vorjahres errech-
net sich für diese Verkehrsarr eine Zunahme
des Fahrgastaufkommens um 2,4 ?, der Verkehrs-
feistung um 5,2 ? und der Betriebsleistung
um 0,8 g. Dj-e Elnnahmen aus dem Fahrkarten-
verkauf im Linienverkehr waren im November
1919 nit 439 Milt. DM um 3,9 t höher a1s ln
November 1 978.

Bei den S c h ü l- e rbe f ör d e -
r u n g e n im Straßenpersonenverkehr ergab
sich gegenüber dem Vergleichsmonat des Vor-
jahres eln Anstieg der ZahI der jm AJ-lgemei-
nen Llnienverkehr zu Schülertarifen beförder-
ten Personen um 10 ? auf 193 t'lill. , der im
statistisch erfaßten Teil- des Freigestellten
SchüIerverkehrs beförderten Schüler um 3,2 Z

auf 40,9 Mi1I. und der in der Verkehrsform
"SchüIerfahrten nach § 43 PBefG" beförderten
Personen um 15 Z auf 6,4 Mi]l. Die Verkehrs-
leistungen, die bei den Schülerbeförderungen
im Rahmen des Allgemeinen Lj-nienverkehrs
nicht gesondert erfaßt werden, waren beim
stati-stisch erfaßten Teil des Freiqesteflten
Schülerverkehrs mit 625 lvli]1. Personenkllome-
tern um 0,6 ? und bei den Schülerfahrten nach
§ 43 PBefc mit 131 Mj.l-I. Personenkilometern
um 23 I größer als im November '1 978.
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Der Gelegenheitsverkehr
mit Kraftomnibussen (Ausflugsfahrtenf Ferien-
ziel-Reisen, Mietomnibusverkehr) hatte j.m

November 1979 einen Umfang von 7,26 Milt. be-
förderten Personen und 1,31 Mrd. geleisteten
Personenkilometern bei einer Betriebsleistung
von 45r3 lr{i11. Wagenkilometern. Die Einnahmen
aus der Personenbeförderung im Gelegenheits-
verkehr beliefen sich dabei auf 79,3 I,1i11. DIrl.

Gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres
waren das Fahrgastaufkommen um 1,1 t geringer,
dagegen die Verkehrsleistung um 2,0 *, die
Betriebsleistung um 4,4 t und die Einnahmen
um 8,7 * höher.

Im gesamten öffentlichen P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, zu demhier der Linlen-
verkehr der StraßenverkehrsmitteL und ein Teil
des Eisenbahnverkehrs gerechnet werden, wur-
den im November 1979 671 I1i11. Personen be-
fördert und knapp 6 Mrd. Personenkilometer
geleistet. Im Verglej-ch zum November 1978 er-
rechnet sich eine Zunahme des Fahrgastaufkom-
mens um 1,8 % und einerVerkehrsleistung um 4,5 ?.

Verkehrsart

Al,lg. Lj-nienverkehr .

Sonderformen des Linienverkehrs
darunter: Schül-erfahrten ....

Freigestellter Schülerverkehr .

celegenhei tsverkehr
Insge samt

Im Jahresteil Janua r bis November 1979 be-
Iiefen sich die Beförderungsleistungen im öf-
fentlichen S t r a ß e n p e r s o ne n -
v e r k e h r auf insgesamt 6,00 Mrd. be-
förderte Personen und 66,8 Mrd. personenkilo-
meter bei einer Betriebsleistung von 2,85 Mrd.
Wagenki.lometer. Dabei wurden Einnahmen aus der
Personenbeförderung in Höhe von 5,73 Mrd. DM

erzielt. Die Ergebnisse des Berichtszeitraums
lagen damit beim Fahrgastaufkommen um 2,0 t,
bei der Betriebsleistung um 2,3 Z, bei der
Verkehrsleistung um 3,0 t sowie bei den Ein-
nahmen um 5,5 t über den Ergebnissen für den
entsprechenden Zeitraum des Vorjahres.

Der gesamte öffentliche P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, der den Linienverkehr
der Straßenverkehrsmittef und einen Teil des
Eisenbahnverkehrs umfaßt, hatte in den l{onaten
Januar bis November 1979 zusanmen mit 6,78 Mrd
beförderten Personen und 59,0 Mrd. geleiste-
ten Personenkilometern einen um je gut 2 t
größeren Umfang a1s im Jahresteil Januar bis
November 1 978.

Z!- bzw. Abnahme
1979 gegen-
über 1978

t

Verkehrsleistungen und Einnahmen im Stra8enpersonenverkehr

Befördert,e Personen

528,6
10 0

6,4
4A,9

s96,7

516,9
14,7

5,6
39 ,6
7,3

':82,6

+ 2,3
+ 6,2
+ 14,9

- 1,1
+ 2,4

5 349, 3

189,0

31t,2
99 ,4

6 009,0

5 231,4r
195,5

54,1
367 ,A

97 t6
5 892,3r

+ 111,9 +

- 6,5
- 3,0
+ 3,4 +

+ 1,8 +

+ 116,7 +

+ 11 ,7
+ 1,2
+ 0,8
+ 1,-l

0

+ 14,1

34 300,8r
4 580,7r

960,3
5 638,0

2a 321,5

64 84t,Or

+ 821 ,O

+ 49,1
+ 45,7
+ 37,7
+1058,1

+1966,6

2,3
3,3
5,s
0,9
1.8
2,O

+ 2,1
1,1

4,8
4,1
5,2
3.0

35 12t,8
4 630,4
1 006,0
5 675,7

?.t 379,6

66 841,6

1 238,3
5 132,5

Pe rsonenki lometel

AlIg. Linienverkehr
Sonderfomen des Linienverkehrs

darunter: Schülerfahrten ... ..
Freigestellter SchüIerverkehr . .

celegenhej"tsverkehr .

Insgesamt

AIIg. Linienverkehr
Sonderfomen des Linienverkehrs

darunter: SchüIerfahrten ....
Freigestellter Schülerverkehr
Gelegenheitsverkehr.

Insgesamt

3 378, 1

452,5r
106,7

621,4
I 284,4

5 -t 36 ,4r

+135,i
.t 64,3
t 24,1
+ 3,i
+ 25,3
+228,4

+ 4,O

+ 11,2
+ 22,5
+ 4,6
I ),'

+ in

ql1 
'

s16,8
130,8
625,1

309,7

964,8

19,3
518,4

72,9
495 ,i

+ 6,4

4,1
to
6,3

e,1
4,6

+

+

+

+

+

444,O

35,1
8,1

4 139,4

10 ,1

r 191,3
+ qn

4,8
2,6
2,C

E!nnahnlen (DM)

388,3 + 15,-i

34,4 + A,'l
1,(, + 0,5

+

+

+

+

+

+

+

.l 9.18. 1r
34 ",8r
72,2r

1 138,2r
5 432,rr

+ 1110, 1 +

+ 344,4 +

-9-
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t91 9 191 I
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Lfd

1 verkehrsleistungen iE geseten

Linienverkehr mit Stadtschnellbatmen, Straßenbahnen, obussen und

Deutsche
Bundespost

Beförderte Personen

Nr

2

November

Oktober

Noveüber

Januar-NoveDber

Januar-November

4t2

408

402

4 211

4 091

703,0

344,2

226 ,4

032,8

500, 1

30 830 ,9

30 187,8

32 546,2

344 916,7

312 226,6

Veränderung

1979

1979

1978

1979

1978

22

l9

18

195

183

200

11a

162

777

601

861 ,5

2t6,7

568,4

90t ,7

478,9

+ 19,0

+ 23,2

+ 6,8

0t1,2

638,0

609 ,1

733.3

515 ,5

988, 6

035, 6

319,1

463 ,1

919,2r

75

72

i7

723

755

47

44

411

45t

3

4

5

++6

7

I

November

November

Jan. /Nov

1979 zu Oktober

7979 zu Novenber

1979 zu Jan./Nov

1979

197A

1978

t979

1979

t97A

197 9

t978

+ 1,1

+ 2,6

+ 2,9

+ 6,6

+ 8,3

+ 4,4

3,3

3,3

4,2

2,1

5,3

2,3

Personenl<tlome.-er

9

10

i1

12

13

14

15

L6

November

Oktober

November

Januar-November

Januar-November

2 258

2 245

2 t52

22 815

21 79!

083,1

641 ,O

58 I ,8r

489 ,7

297 ,9r

9A7 ,6

416,r

541 ,1

930, 6

993 ,8

1 199 014,7

1 171 164,1

I 163 425,5

11 142 415,7

11 442 10a,6

604 923,0 392 204,1

562 491,1 382 657,8

561 362,t 412 098,5

5 A45 9i8,4 3 864 149,9

5 699 896,81 4 023 608,4

Veränderung

November

November

Jan.,/Nov

1979 zu Oktober

1979 zu November

L979 zu Jan./Nov

1979

1978

1978

+42++ o,6

to

4,7

r l, O

+ 23,6

+ 7,2

+ 7,5

+ 7tg

2,5

4,8

4,4

++

+

3,1

2,3

1) EinschL. der sonderformen des Linienverkehrs gemäß
§ 43 PBefc und des Freigestellten Schülerverkehrs.

Berichtszeit
Komunal e

schaftl iche
Unternetmen

und
schtwirL- bundeseigene

EisenbaLnen

Nicht- Private
Unternetmen

Deutsche
Bundesbatm

-10 _



öf fentlichen Personennahverkehr

Kraftfahrzeugenl )

Lfd.
Nr.zrlsffien

in 1 OOO

589

5'75

575

5 907

5 794

401,3

382,3

269,7

438,2

70o,4r

37 580.5

39 745,5

34 682,4

387 805,3

329 258,2

- 3,1

+ 9,1

+ 18,8

831 ,9

240,7

830,6

404 ,4

188,8

600 ,0

600, 0

600,0

600,0

500,0

141 |

187 ,8

739,!r
644,9

561,0r

5 228,5

5 362,6

5 145,4

54 233,3

53 566,2

362,4

136 ,6

397 ,5r
096,9

714 , 2r

400,7

164 ,2

869, 3r

s86, 0

807,5r

670

660

558

6 779

6 625

5 956

5 886

5 697

59 038

57 846

163,7

518 ,9

667,2r

535, 1

47 4 ,6r

27

26

31

281

ao1

10

13

11

142

150

81

85

83

830

2

3

4

5

inB

+

inlO@

6

7

I
+

+

2,4

1,9

+ 8,4

+ 11,8

+ 6,1

- 12,6

- 3,4

+ 1,6

+ L,2

- 4,4

- 2,4

+ 5,0

+ 1,6

+ 1,8

+ 2,3

- )) )

7,8

6,6

4,6

4,2

I.J

1,9

4,5

2,4

+ 4,5

L)l

4 655

4 532

4 45',2

45 385

44 519

133,1

370 ,1

008 ,9r

864 ,3

5Q5 ,4r

414

491

435

4 '.d62

4 492

800,0

300 ,0

100,0

500 ,0

600,0

568

559

534

5 560

5 5UZ

900 ,1

959,3

985, 0

2O1 ,5

533,8

534,3

878,2r

45C,3

312,9r

?r1 lnn n

25S 100,0

231 2OO,Or

2 771 5C),0

2 961 500,0r

44

44

451

464

1 301

1 354

I 245

13 552

13 326

9

10

11

13

15

I6

rn %

L )1

+ 4,6

+ 1,9

+ 1,6

+ 6,4

- t)

+

+

Ei senbalnverkehr
Deutsche Bundesbahn

S-Batn-
Verkehr

Berufs- und
Schüler-
verkehr

Übriger verkehr
bis 50 km
Reiseweite

bundesej-gene
Eisenbahnen

Nicht-
zu smmen

Insgesmt

-- l1 -



Unternehmensfom
Al lgemeiner

Linien-
verkehr Berufs-, .

verkehr t )
SchüIer-
fahrten

Markt- und
Theater-
fahrten

Lfd.

2 verkehrsleistungen, Einnätmen und wagenki.lometer
nach Verkehrsarten und

November

sonderfomen des Linienverkehrs gemäß § 43 PBefc

zusamen

Beförderte Personen

Nr

2

3

4

5

Komunale und gemischtwirtschaftliche
Unternehmen
Nichtbundeseigenä eisenbahnen .......
Private Unternetmen
Deutsche Bundesbahn

Deutsche Bundespost

Insgesamt
dannter :

Bahn, Post u. RegionaLvetkehrsgesell.
Regionalverkehrsgesellschaften ......

Komunale und gemischtwirtschaftlj-che
Unternehmen
Nichtbundeseigene Eisenbahnen .......
Private Unternehmen

Deutsche Bundesbahn

Deutsche Bundespost

f nsges mt
darunter:
Bahn, Post u, Regionalverkehrsgesell.
Regionalverkehrsgesellschaften ......

I(omunale und gemischtwirtschaftliche
Unternehmen

Nichtbundeseigene Eisenbahnen .. .. . . .

Private Unternetmen
Deutsche Bundesbahn

Deutsche Bundespost

Insgesamt
darunter:
Bahn. Post u. Regionalverkehrsgesell.
Regionalverkehrsgesellschaften ......

Komunale und gemischtwirtschaftliche
Unternehmen
Nichtbundeseigene Ej-senbahnen ,.. ... .

Private Unternetmen
Deutsche Bundesbahn

Deutsche Bundespost

405 068,0
L9 256,r
37 294,0
39 804,8
27 204,9

79 492,3

12 442,6

953 397,5
752 065,3

282 320,2
t4 258,2
33 030,5
46 094,7
28 335,9

87 742,6
13 348,0

1 061,9
244,9

I 927,3
2 56t,7

302,3

380, 6

272,8
4 254,4
1 210,8

310, 1

7,O
,o

300,3

0,2

3LO,4

t61 ,1
37 ,5

3 140,3

t,6
3 340,5

1,b

1 449,5

564,6

13 4At,9
3 772,5

612,6

19 881,2

t9 164,4

7 462,2
4t3 208,3

64 A27,1
12 132,9

6

7

528 627,4 t3 142,2 6 42A,6

2 464,0 t s2O,9 o,2 4 942,3

Personenki lome1-er

9

10

11

12

1l

14

15

2 ral
t64
365

483

318

3 s13

925,2
242,7
698 ,6
035, 1

aö1 1

238,8

15

4

310

46

382

491 ,8
524,1

623,4
277 ,4
773,3

690,4

2 938,5
483,3

20 2t5,5
2 406,8

627 ,O

I 242,2
278 ,0

12 810,7
1 750,1

309,8

t30 764,1

3 511,5
2 900,6

99 444,2

t8 549.7
6 358,0

303 ,6
289,6

6 068, 3

1 t48,9
310 ,0

s2 050,7 24 907,7

516 795,t

35 075, 1

85 559,1

8 599,1

Ei nnahmen

3 258,1
?ro 1

26 544,4
3 s55,7

937,7

76

t1

18

19

20

2L

22

16,0
6,4

260,6

4O4 043,4 26 67t,1 A 120,4

0,8

283,7

6,5

104,5

0.6

113,2

1 385,4
418,3

16 738,8
2 342,3

492,A

25

,1

24

31

32

3 033,8 I 458 ,9 0,8 6 048,7
. 1 555,3

Wagenki Iometer

26

27

2A

29

30

95 832,7

6 434,9
1A O92,6

18 880,7
t4 214,5

136,8
138,7

3 823,6
qa) )
1A2 ,1

Insge s amt

darunter:
Bahn, Post u. Regionalvelkchrsgesell.
F-egional-verkehrsgesellschaften ......

1) Ohne den Berufsverkehr, den Unternehmen mit eigenen
oder angemieteten Kraftfahrzeugen für eiEene Zwecke

153 455,5 16 390,8 4 873,6 2t 377,6

40 325,3 2 A59,9 774,6 0,6 3 538,5
7 230,1 707,4

(2.8. zur Beförderung der Betriebsangehörigen) un-
entgeltlj-ch betreiben.

-12_
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Ge Iegenhe it sve r kehr

Ausf Iugs-
falrrten

Ferienzie l--
Reisen

I

I

I

I

Verkehr
miL

Mietomnlbusseri
zusi]men

lnsge samt

im Personenverkehr mit Straßenverkehrsmitteln
Unternehnensformen

1979

Freige ste Ilter
Schüleruerkehr Nr

in 1 000

Lfd

10

11

12

1l

14

i5
16

11

1B

t9
20

21

22

23

24

I 441,4

1 41.6,2

in 1 000

56 993,5

29 t62,7
42O 147,1
57 060,7
61 714,7

625 099,3

732 O18,2

13 212,A

6 18s,s

28 868,8

3 046,1
24 235,3

4 411,4

3 013,4

40 492,3

1, 564 ,3
21 083,6

! qq, q

r 449,8

2 663,3
347 693,5

1 528,1
135,8

5 136,1

1 8e4,5

385,2

56 ,4

56,6

240,6

4 446,6

0,2

5,1

1 787,4

| 792,9

24 662,9

10 681,1
456 44\,8

14 294,2

495 ,1

367,6

108,2
s 050,4

114,5
9,5

5 654,2

669,4
50 055, 1

RÖ ? N

29,8

124,0

906 'a/5,4

14 789,3

L 616,3

398, 1

6 608, 1

117,4
qq

7 258,6

172,3

45. 0

t3 344,5
249 644,6

15 822,9
5JV,O

27 9A5,1.

tr 231,4

)) aa) 1

81 619,4

48 106,0
30 840,8

s96 659,9

93 04'? ,7
14 100 .9

214 252,1

448 659,3
620 145,9
393 03s,5

1 198 920.0
18 5 138, 6

281 s95,3

898 ,4
008, 2

552,8
342, ,2

396,9

95 259,9
15 364,9

413 101,1

1O1 229,7

4 ,1 969,3

30 ,2

t] ,o
501,3

0,3

551,8

2

3

4

5

6

1

B

30 039,s 2 288 122,6 9

45 509,3

45 ;49,9

15,6

4 031,0

1 309 682,3 5 964 815,s

.in 1 000 DM

in 1 000

31,-9,2

2 O17 ,1

21 341 ,3

38, 7

860,9
'15 433,4

898 ,4
68, s

79 218,3

15

rJ5

50

29

51822 058,2

134 ,1

160,9

12 067,9
1t I

8,0
286, ,

)_',,').

)\ "L2C,B

I 428,6

467,1

55.i,1
2i4,5

832,3

45 269,1

43 L44,1
32C,6

B 866, 1

99 559,8
23 t36,5
16 t19,3

2.4e 911 ,r,

a32 ,8

666 ,3

34t,4

12 349,7

42 ,4

26

21

2A

29

]C

l13 55L ,2
509,5

-13-
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Lfd

3 verkehrsleistungen, Einnatmen und Wagenkilometer
nach Verkehrsarten

sonderfomen des Linienverkehrs gemäß § 43 PBefG

zu samen

Beförderte Personen

Nr

3
3
2

1

2
3

4
5

November
oktober
November

1979
1979
1974

Januar-November
Januar-November

t979
t97A

t42 ,2
358 ,2
812,2

314 ,4
255,O
320,0

2 920,O
2 806,9

19
19
18

881,
840,
a)a

528 627,4
518 510 , I
576 9t4,6

5 349 348,6
5 231 389,4r

6 42A,6
6 227,1
5 597,2

1 34 408, 5
131 991,3

5t 7t7,1
54 716,3

189 04
195 52

5,7
0, s

+ 4,2
+ 6,23,0

- 3,7
- 0,1

+ 7,8
+ 5,8

6
7

I

November 1979 zt oktober
November 197 9 zu November

Jm./Nov. !979 zu Jan./Nov

r979
1974

1978

- 1,b
+ 2,6

+ 2,O
+ 2,3

382 690,4
3A3 577,8
341 373,9r

+ 3,2
+ 14,9

t30 764,1
136 642,6
ta6 73t,3

3 340,5
2 871,O
4 374,6

29 280,3
25 417,9

+ 4.0

+ 15,2

+ 32,5

Veränderung

5t6 795,1
523 131 ,4
t\) taQ 1r

4 630 388,7
4 580 708,0r

Veränderung

EinnaLmen

35 075, 1

37 223,2
34 406,4

354 794 ,.:
345 803,6r

Veränderung

+

a ,? 2.6 3,3

Per sonenk i lometer

9
10
11

November
oktober
November

t2
13

Januar-November
Jiluar-November

t979
t979
t978
t979
1978

3 513 238.8
3 432 847,5
3 378 126,1

35 121 831,1
34 300 795.3r

3 595 t41,9 1 005 966.5
3 595 032,81 960 257,3

14
15

t6

Novenber 1979 zu oktober
November 1979 zu November

- 4,3
+ 22,5
+ 4,8

+ 16,4
- 23,6

1a
+ 1,4,2

+ 1,1

1979
197 I
1978

+
+

2,3
4,4

- 0,9
+ 4,1
+ 4,8

11

+ 0,9
+ 1,4

+

+

0
l2

Jan.,/Nov. 1979 zu Jan,/Nov

Jan.,/Nov. !979 zu Jan./Nov. 1978

t919
t978

November 1979 zu Oktober
November 1979 zu November

t979
t978

+ 2,4 0,0

0,3

390, B

584,2
664,2
613 ,A
t29,4

7

o,2

17
18
19

November
Oktober
Novenber

Januar-Novenber
Januar-November

r919
7979
197 I

404 043,4
4O7 611,6
388 313,4

4 t39 396,8
3 948 122,5r

2At 402,7
271 599,5r

283 ,1
252,6
276,O

2 682,2
2 024,3

70 705,6
72 r79,8r

2,O

42 264,8
42 335,3

6
9
6

20,467
08
48

+ 12,3
+ 2,8

82
41

+ 3,0
+ 6,3

81
18
76

1,r
7,9

_al
+ 0,7

20
21

22
23

24

+

1979
t97A

+ 10,1
- t4,a
+ 24,2

+ 2,6

+ 0,3

+ 3,6

25
26
27

2A
29

Januar-November
Januar-November

Novetr cer 1979 zu Oktober
November 1979 zu November

Jan.,/Nov. 1979 zu Jan./Nov

t65
152

652

455,5
180.1
045,7
165,5
463,0

16
17
16

173
173

4 873 ,6
4 521,2
4 644,2

113,2
102,8
131 ,7

November
Oktober
November

t9?9
1979
r978
1979
1 978

Wagenk i lometer

21 3?7,6
22 248,2
21 4OO,2

21,7 055,8
2!6 412,4

Veränderung

1 177,2
947 ,7

30
31

+

6,8
1,6

32 I 978

1) Ohne den Berufsverkehr, den UnterneLmen mit eigenen
oder angemieteten l(raftfahrzeugen für eigene Zwecke

(2.8. zor Beförderung der Betriebsangehörigen) un-
entgeltl ich betreiben.
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Berichtszeit
Allgemeiner

Linien-
verkehr Berufs- | \verkehr' '

Schü ler-
fahrten

Markt- und
Theater -
fahrten



Gelegenhei t sverkehr

Ausf Iugs-
fat[ten

Ferienzie l-
Reisen

Verkehr
m.it

Mietomnibussen
zusamen

InsgesaDt

und - f omen

Freigestell.ter
SchüIewerkehr

in 1 ooo

Lfd
Nr

40 492,3
37 031,2
39 625,4

37r 142,4
367 790,5

51,8
76,6
72,t

22 074,8
20 754,2

5 650,2
I 081,0
5 766,A

7 258,6
ro 57t,4
7 336,3

99 422,1
97 629.5

1,8

682,3
52t,3
353,3
647,6
4s2..4

+

2
3

4

15
23
l4

56 ,6
113,8
97 ,4

233,6
t4a ,4

596
585
542

6 008
5 892

659,9
953,7
606,0
99A,7
329,9r

lb t15,I
75 726,9

in%

+ 10,4
+ 3,2

+ 8,5
+ 0,6

868 ,8
634,8
a78,4

+ 0,8
+ 2,8

- 30,1
- ),1

+ 0,5

906
1 595

922

14 624
13 95s

575,0
834, C

34 9,2
803,9
80J,3

1 309
2 343
| 241

2i 379
20 321

357 3s7,5
634 415,O
313 100,9

5 630 284,9
5 339 673,4

-11 1
+ 14,\
+ 5,4

22 0s8,2
41 013,5
t9 361,6

353 95C,2
324 C36,3r

3
1

37
4

34
5+

+

- 50,3
- 4t,9
+ 7,4

7 49,9

1 120 55E,8
I c26 015,C

+ 1.8
+ 2,4

_ t1 1

+ 4,C)
44

2

t)
7

I+ 0,9 +6,4 + 2,0

in 1 OOO

625
576
621

5 675
5 638

099,3
39i,3
402,s
724,4
002,1

45
113

5 964
5 875
5 736

66 gO7
5.1 840

81s,s
891,5
362 ,3r
591 ,9
998,2r

9
10
11

48

+ 0,7

.Ln 1 ooo DI''l

ln t

rn %

in 1 OOO

ln :

- 59,6
- 6,t
+ 9,2

4 446 ,6
9 834,2
4 !49,6

94 527,1
a7 296,4

+ 4,8 + 3,0

+ 5,5

24

+ '1,6

+

1l

t4
15

16

t2

20
21

53
83
49

789
726

1Ä? )
434,5

830,5r

,- 9 27e ,3
139 006,9
1) aaa a

234 316,r
t38 162,Br

17
l8
19

s1s 196,9
583 841,1
495 668,6

5 732 503,4
5 432 088,9r

+

+

58,846,2
13 ,9

9
9
4

55,5
1,2

- 11 )

+ 4,6
- 4.t,O
+ 8,7
+ g,g

47 ,2

23

249,2 d, J

€, ,g

! 8,7

_ ;.9,6
+ 3,2
+ J,o

269,4
0.15 , 3
341,4

773,7
1s3,6

2A
2A
28

12 349,7
21 4A4,4
11. 413,4

792
028

1

4
3i. 120,8

30 15r.,6

4rs
1A

4J

107
c7i

248 97t,4
2 93 C6B,,l
244 865,8

2 A64 616,6
2 799 t15,O

2.:
26
21

263 627,7
257 CB7,A

192 A6
176 59

39 840,87,2
6,2

475 861,/
459 279,5

2B
29

+ 8,2
+ 8,8

+

+

+

|^ 5,1

- l5,C
+ 1,1

io
il
J)

_'15_

im Personenverkehr mit Straßenverkehrsmitteln

1



Komunale
u. gmischt-
uirtschaft-
Iiche Unter-

nehnen

Nicht
bundes-
eigene
Ei sen-
bahnen

Private
Unter-
nehmen

Deutsche
Bundesbahn

Deutsche
Bundespost Insgesmt

4 verket[sleistungen, Einnatmen und wagenkilmeter j-E Personenverkehr
mit Straßenverkehrmitteln nach UnEernuhm.n=forren 

*)

Beförderte Personen in 1 OOO

Darunter:
Regional-
verkehrs-
gesell-

scha ften

November
Oktober
November

Januar-November
Januar-November

1979
1979
197 I

a)
l9
18

191
185

4A
45
44

475
453

106,0
22t ,8
423 ,A

514,4
358 ,7r

Beri.chtszeit

November 1979 zu
Oktober

November L979 zu
November

Jan./uov. L979 zu
Jan . /Nov

413 101.1
408 980,7
402 7t6,5

4 217 872,'7
4 09A 27s,A

oa) 1
405,3
696,t
830,4
329,O

87 61.9 ,4
82 t42,3
a4 211 ,6

872 110,4
442 939,5

30 840,8
30 203,6
35 558,9

305 0?0,7
312 427,0

L4 700,9
1 1 343,1
12 5A4,3

596 659,9
58s 953,7
5A2 606,0

6 008 998,7
5 892 329,9r

132 794,2
122 226,6

+ 24,3

+ 12,1

+ 8,6

185 138,6
158 O22,2
163 551, s

791 9
t97 8

t979

t978

1978

1979

1978

t91A

+++

++

++

1,0

2,6

)o

Veränderung in ?

+ 18,5 - 0,6

+ 23,4 - 3,1

+ 6.4

+ 8,3

+ 4,9

393 03s, 5
384 803,4
4r3 065,6

291 861,3
280 908,8

2,1

5,3

2,4

+

5,0

7,6

3,9+

- 4,8

+ 0,3

+ 4,1

1,8

)A

2,O

- 15.0

+ 1,7

NoveEber
Oktober
Noverlber

t979
1 979
1978

2 248 122,6
2 372 054,4
2 t83 142,9r

+ 6,7 - 3,6
Personenkilometer in 1 OOO

214 252,1 2 448 659,3 62A 74
204 177,9 3 379 483,3 595 37
175 444,2 2 386 376,8 578 33

5 964 815,s
6 875 891,5
5 736 362,3r

13,2 3 881 144,0 66 AA7 591,9 1 786 996,0
38,91 4 043 589,7 64 840 998,21 1 641 717,O

2,3
2 ,'l

Jmuar-November
Januar-November

1979
t97A

22
27

23 432 489,3 2 045 617,1 31 326 12A,3 6 t2
373 24O,5r 1 905 904,3 30 615 s24,8 5 90

Veränderung i n B

NoveDber !979 zt
Oktober

November 1979 zu
November

Jan./Nov.1979 zu
Jan. /Nov

November L979 zu
Oktober

November 7979 zt
November

Jan.,/Nov.7979 zo
Jan ' ,/Nov.

November 1979 zu
Oktober

November L9'19 zt
November

Ja.,/Nov. i979 zu
Jan. /Nov

+ 7,3 + 2,3
Einnafmen i-n 1 COo DM

t)1

- 4,4

- 4,0

- 13,3

+ 4,O

+ 3,0

+ 11 )

+ 13,2

+ 8,5

42 ,2
49,4
s9, 0

15
L4
13

149
142

364, 9
038,2
405,1

307,8
681,8

+ 4,8

+ 4,7

+ 4,9

+ )) 1

1 35 008,2
19r 325,8
130 467,5
774 182,1
693 889,7

so 552,8
50 296,8
46 4A5 t4

512 624,9
486 t75,6r

+

t1

?t

3,1

+ 0,5

+ 8,1

+ 5,4

+ 2,6

+

+

NoveEber
Oktober
November

1979
t979
t97A

15 898,4
t6 420,3
L3 813,2

287 595,3
294 909,5
277 643,4

3

I
2

29
30
21

518 396,9
583 A41,7
495 668,6

Januar-November
Jiluar-November

1979
1978

2 992 2t2,A
2 422 233,4

161 621,7 1

148 881,4 1

57
54

32 503,4
32 088,9r

veränderung in t

1979

1978

1978

t979

t97A

1978

Seite 17

+ 3,6

+ 6,0

6,O

2,3

1,1

- 11,2

+ 4,6

+ qq

+ 14,6

+ 4,6+ 8,6 + 4,7
Wagenkilometer j-n 1 OOO

99 s59,8
t3a 244,2
99 1 38,3

94 066,7 1 232 845,3
85 01 1 ,6 I 214 030,2

Veränderung in t

- 4,9 - 23,6

+ 13,3 + 0,4

+ 9,4 -r 1,5

3,2

+ 15,1

- )o L

+ 3,5

November
Oktober
Novenber

t979
t979
1978

Januar-November
Januar-November

L979
t978

1b
L6
16

112
tlt

1'79 ,3qqo,
133,1

385, 0
r76,9

B 653,5
9 089,6
I 223,5

10t 229,7
107 721,6
98 97A,2

t tt4 2t8,2
1 080 381,9

8
9
1

6,1
2,1
3,8

86
1'

a2

23 136,5
28 771,2
22 792,4

251 1.0r,6
241 515,3

248 911,4
293 068,3
244 865,8

2 864 616,6
2 199 116,0

92
89

36
79

I
7

0
5

+

+

+

+

4,4

5,2

3,4
*) si.h" Fußnote *)

-16_

- L9,6

+ 1,5

+ 7,4



Regeltar if

Tarife für
Schüler,

Studenten
u. and. Aus-

zubil-dende

Sonst i9e
Emä8i9ungs-

tar ife
SchEr-

beschädi9te
Freifahr-
ausreise

5 Beförderte Personen und Einnahmen im AllgeEeinen Linienverkehr nach Tarifarten*)

Berichtszeit

Beförderte Personen in 1 oOo

November
oktober
November

Januar-November
Januar-November

1979
7979
1 978

275
2Ar
282

2 994
2 975

735,7
943,6
45t,t
796,9
63t,3r

192
r76
t75
698
594

ra 29
17 09
14 75

848, 1

833,0
163,t
366,'l
288, 8r

383 623,
400 136.

r75 323,3
t52 950,6

9

1B
30
62

71

3
3

I 230,8
I 307,1
9 184, I

Insgeset

528 627,8
518 510,8
5t6 9t4,6

5 349 348,6
5 23r 389,4r

t979
1 978

t979
t97A

34
34
35

43
48

4,5

2,8

+ 7,O
+ 24,0
+ 7,6

8
I

0,6

,4
o

972
983

a1

72
9
0

November
November

Jan.,/Nov

1979 zt Oktober
L979 zu November

1979 zr Jan./Hov

2,4
2,6

veränderung in t

4,1

EinnatEen in I mO Dü

96 221,4 13 267,6
a9 234.7 t3 773,9
84 447,6 t3 862,9

+ 9,1
+ 10,1
+ 6,5

- 0,9
- 10,4
- 1,2

+ 2.O
+ 2,3

November
Oktober
November

1979
1979
1978
1979
r91A

1 978

1979
1978

197 I

+ 0,6

+ i,g
+ 13,9
+ 11,6

+ 2,3

+

+

294 554,4
304 603,0
290 002,9

3 t43 895,2 85i 655,3
3 036 613,51 753 Q75,2t

veränderung in t

84 6
33

404 043,4
4O7 677,5
388 313,4

4 139 396,8
3 948 t22,5r

Insge-
sarmt

Jmuar-November
Jiluar-November

November
Novenber

Jil . ,/Nov

1979 zt oktober
1979 zu November

19.19 zt Jm.,/Nov

4

+

+

- 0,9
+ 4,L
+ 4,8

_ 1a
- 4,3

tl
1.b

3,1

6 im Allge0einen Linienver kehr nach Betri,ebszweigef )

Berichtszeit

Wagenkilometer in 1 O@

November
oktober
Novenber

1979
t979
t978
t979
1 978

l2

11

134
t27

o90,2
737,7
861,6
697,7
125 .1

95
103

95

053
o46

150,0
974,2
019.5
070, 1

20r,5
Januar-November
Januar-November

18 437 ,2
t9 663,2
18 6i6,1

2O2 134,3
2C5 189,3

349,2
3 39,9
315,0

26 4t9,0
2A 465, I
26 171,6

2A2 '738,5
270 430,9

122
t32

335
315

579.0
439,3
191 ,1

808, 5
532,4

153
165
152

676
652

455,5
180, 1

o45,7
165,5
463,o

3 s24,9 1

3 516,3 1

veränderung in t

Novenber
November

1979 zu Oktober
!979 zu November

t979
t9'78

+ 2,7
+ 10,9

-1)
+ 0,9+ 1,9

5

6
1

1

+

+

- 7,4
+ 1,1

7,!
0,9

Jan./Nov. 1979 zu Jan./Nov. L9i8 + 6,0 + 0,2 0,7 + 4,6 + 1,5 1,4

11 Mo^.t="tgebnisse ohne Berücksichtigung vcn sol-
chen Naclmeldungen, dre s.ich auf einen größeren

Jalrrest.eil beziehen und ni-cht auf die betroffenen
Monate adfgeteilt werden kcinten.

_17 _

Kraftfahrzeuge

ange-
Dietete zusämen

Obusse
eigene

Stadt-
schnelL-
bahnen

Straßen-
bahnen

7 5



7 Unternehmen, Verkehrsle Einnatrmen und Wagenki Imeter
nach verkehrsarten

November

Per

Lfd
NT

t Schleswig-Holstein .

Li-nielr-
verkehr 1 )

9 13 945,0
26 442,6

126 159,a

32 71.8,.:

14 i71,1
41 360,4
59 067,9
4 477,4

93 360,2

4r'2 703,0

69 ,1
48,4
91,3
1)A

lJrJ

35,0
16,2
67 ,2

398, 1

2 644,2
13 979,1
1 099,5

880,9

146,4

22 861,5

32,4
24,1

f,o

3,2
14, 1

2 676,6
14 00u,3
1 105,3

888,4
3 561 ,7

150,0

602,3
22_ 992 ,1

158

450

25

871

521

166

L 366

75

70

4 839

3 '144,2

oÄo
1 3 270,8

)o1
q 11Ä n

6 868.0

4 483,2

17 477 ,5
18 450,3

?a q

75 411,2

271,3
1(O O

806,4
64,1

1 759,8
647 ,3
369,4

894 ,2
| 390,7

a, o

123 ,6
6 608, 1

4 01 5,5

14 O77,2

93,8
11 095,8
7 555,3

18 31t,1
19 84r,C
1 348,1

81 619,4

I
20

36

22

2A

21

34

4

6

185

20

11

6

6

5

3

6

51

Koimunale und gerni.scht

t4 014,2 1t2 149,1
26 49t,O 147 499t2

126 254,3 660 316,0
32 750,9 152 283,0
14 745,0 6A 1A2,8
41 385,5 2AO 967,t
59 102,8 283 367 ,1
4 894,4 21 836,9

93 427,4 605 562,A
413 101,1 2 258 083,1

Nichtbundes-

30

108

1C

10

33

2

6

200

49

162

286

7C

61

!14
351

_12

3

199

in

Ins

2

3

6

7

I
9

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen . . .

Hessen.
Rheinland-Pfa]-z .....,.
Baden-Wrirttemberg . .. ..
Bayern .

Saarland
Übrige Länder .

Bundesgebiet

Niedersachsen ,. ... .. .

Nordrhein-Westfalen . .

Hessen.
Rheinlild-PfaLz ......
Baden-l{rirttemberg .. . .

Bayern .

Übrige Länder ....... .

Bundesgebiet

Schleswig-HoI stein
Hamburg

Niedersachsen . ... .

Bremen .

Nordrhein-Westfa I en

Hessen.
RheinLand-PfaLz ...
Baden-Württemberg
Bayern,
Saarland
Berlin (West)

Bundesgebiet

Deutsche Bundesbahn.
Deutsche Bundespost

Bundesgebiet

20

36
11

28

29

35

4

10
6

189

20

L2

6

6

5

3

6

58

11

L2

13

I4
15

t6
t7
1ö

19

20

2l
22

23

25

26

27

28

30

31

32

173,0
578,4

416 ,7
044 ,4
414 ,6
83,1,9

256 ,6
)o7,6

Private

190

59

454

25

949

571

532

816

428

75

88
187

148 ,0
430 ,3
181,5
764 ,8
472,9
172,1
646, E

611,5
424,5

704 ,6
474, .1

41 988.6
30 830,9

117 t4

Deutsche Bundesbahn.

48 106,0 6A4 923,0
30 840,8 392 204,1

3J I 5436 5 0B.i 589 401 , 3 t- 258,6 596 559,9 .1 655 133, 1

1) Einschl. der Sonderfomen des Linienverkehrs genäß
§ 43 PBefG und des Freigestellten Schülerverkehrs.

2) Elnschi. der SonderEormen des Lirrrenverkehrs ge-
mäti § 43 pBefc.

Au skunftspflicht ige
Unternetmen Beförderte Personen

Linien-
verkehr 1 )

Gelegen-
heits-

verkehr
zusffienLand

j-nsge silt
darunter

mit
Verkehr s-
Ieistungen

_18,.



im Personenverkehr mit Straßenverket[sEitteln
Unternetmensf omen und Iändern
79'19

sonenkiloEeter

celegen-
heits-

verkehr

wirtschaftliche Unternehmen

9 159,1 tzt 308,2

4 797,3 152 296,5
3 543,8 663 859,7
I 5t4,s t53 797,4

373,3 68 476,1

2 444,0 203 4lt,l
4 322,2 247 649,3

310,5 ?-8 147,4

3 574,9 609 136.9

30 039,5 2 2AA 122,6

eigene Eisenbahnen

Unternetmen

lt 631,2
t7 96t,6
99 '763,0

20 847,7
1 817,2

23 099,2

39 613,3
4 030.4

60 814,6
285 574.2

464,6

336.8
311,0
105,1
23,6

165, !
2tt ,1

19,8
379,9

2 At1,l

095,8
298,5
014,0
952,7
840. I
264,3
824,5
a50,2
194.5
59s, 3

159 ,2
516 ,9
ar4 ,8
515 ,7
48i,7
586,8
898,7
449,7

967 ,A
397,3

20t,2
t37,7
119,5

41 ,t
14, o

al ,4
101,5

9,1
t26 ,9
832,3

350,3
654,6
934,3
555,8
501,7
664,2
000 ,2
458,8
094, I
229,7

Lfd
Nr

t2
18

100

20

7

39

4

6l
287

4

7

32

6

2

7

l2
1

24

100

4

7

32

6

2

7

13

25

101

2

3

4

5

6

7

I
9

10

3 032.8
2 t44,2

473,3

990,1
5 313,4

640,O

750,8
13 344,5

33 205,8
110 662,5
10 550,0
LA 994,5
38 358,0
3 473,9

1 4O7,4

211 252,1

2 082,2
I O17 ,6

692,s
628,7

3 042,2
152,O

422 ,3
ls o37.4

180 ,6
127 ,5

77 ,0
384, C

70,0
48.3

860 ,9

2 262,9
I 145,1

726,O

645,6
3 426,2

222,O

470,6

15 898,4

| 342,i
4 251,r

665,5
1<a ,

1 368.9
111,5
320 .1

a 4r7.5

121,0
57,3
15,6
l2 ,3

lb1,b

22,O

58 ,8
448,6

1 463,1

4 30e,4
681,1
37O,6

1 530,5
133. 5

378,9

I 866. 1

11

12

13

L4

15

16

t1
1B

56

36

t29
10

286

131

83

21t
231

4t
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